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Wanderausstellung  

 

Familiärer Darmkrebs 

Früh informiert – besser geschützt. 
 

Hintergrund 

 Darmkrebs zählt zu den drei häufigsten Krebserkrankungen in Deutschland. 

 In rund 30% der Fälle besteht eine familiäre oder erbliche Vorbelastung – häufig ohne dass das Ri-

siko bekannt ist. 

 Ein offener Umgang mit dem Thema innerhalb der Familie ist besonders wichtig, denn Darmkrebs 
lässt sich durch Vorsorge nicht nur früh erkennen, sondern sogar verhindern. 

 

Ziele der Ausstellung 

 Sensibilisierung für familiären Darmkrebs 

 Wissensvermittlung zu medizinischer Früherkennung und Vorsorgemöglichkeiten 
 Aufklärung über Präventionsmaßnahmen 

 Ermutigung zu Gesprächen im familiären und sozialen Umfeld 
 

Ausstellungskonzept 

 Eine fiktive Familiengeschichte – basierend auf realen Erfahrungen – ermöglicht einen nied-
rigschwelligen Zugang zum Thema familiärer Darmkrebs.  

 Infotafeln vermitteln dabei die unterschiedlichen Perspektiven der Angehörigen im Umgang mit der 

Krankheit. 

 Audiobeiträge (abrufbar per QR-Code) liefern vertiefende Einblicke durch Interviews mit Fachleu-

ten und Erfahrungsberichten von Betroffenen. 

 Roll-ups bieten Hintergrundwissen zu Darmkrebs, Vorsorge und den wichtigsten Fakten. 
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Lieferumfang (Platzbedarf ca. 25 m²) 

 6 Aufsteller aus Polypropylen-Wabenverbundplatten (je max. 195 × 150 cm; B1-zertifiziert) 

 6 Infoständer (je 120 × 25 cm) 

 3 Roll-ups  
 

Service  

 kostenfreie Lieferung mit Auf- und Abbau  

 Unterstützung bei der Planung von Rahmenprogramm & Öffentlichkeitsarbeit 
 

Die Ausstellung ist ausgelegt für eine Standzeit von ein bis drei Wochen. Eine Verlängerung ist nach Abspra-

che möglich. Weitere Informationen unter https://lzg-rlp.de/de/ausstellungen.html   

 

Kontakt & Bestellung 

Stefanie Hönle, Referentin, shoenle@lzg-rlp.de, Telefon 06131 2069-50 

Landeszentrale für Gesundheitsförderung in Rheinland-Pfalz e.V. (LZG) 

Hölderlinstraße 8, 55131 Mainz, www.lzg-rlp.de  
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